
Ob für Einheimische oder Besucher - die Alt-
ortrunde gibt einen einmaligen Überblick 
über Wildflecken. In etwa 40 Minuten können 
mehrere Sehenswürdigkeiten erkundet wer-
den. Bänke laden an verschiedenen Standor-
ten auf der ca. 2 km langen Strecke zur Rast 
ein. Viel Vergnügen!
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Altortrunde Wildflecken



Die Altortrunde startet an der 
Dorflinde - einem Naturdenkmal. 
Nach einem kurzen Stück auf der 
Brückenauer Straße biegt man 
zwischen Hausnummer 13 und 17 
über einen Fußweg in die Sem-
melstraße. Hier steht ein aus dem 
Jahr 1756 stammender Prozes-
sionsaltar. Bevor man dann den 
Brunnen des Rhönklub Zweig-
verein Wildflecken erreicht, pas-
siert man das erste Mal die zwi-
schen den Häusern verlaufende 
Sinn. Von hier aus zeichnet sich 
ein sehr schönes Bild der Pfarr-
kirche St. Josef. Neben dem 
barocken Inneren der Kirche ist 
der Kircheneingang mit Kunst-
relief besonders interessant. In 
der Bahnhofstraße lohnt dann 
ein Abstecher über Treppen zum 
ehemaligen Bahnhofsgebäude. 
Dort sind neben einer Holzfäller-
statue Relikte aus der Dampfei-
senbahnzeit zu entdecken. Die 
alte Laderampe führt parallel zur 
Bahnhofstraße, daraufhin biegt 
man links zurück ins Tal. Ein ein-
facher Holzsteg mit Brüstung 
ermöglicht die Überquerung der 
sich windenden Sinn. Nach einem 
kurzen Wiesenstück wechselt 
man auf die andere Straßenseite 
der Bischofsheimer Straße. Die 
Ortsrunde führt nun am Gebäu-
de des Musikzugs Wildflecken 
e.V. vorbei, bevor man in der Son-
nenstraße mit einem herrlichen 
Ausblick auf den gegenüberlie-
genden Hügel belohnt wird. An 
der Dorflinde endet der Rund-
weg. endet der Rundweg.
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